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Der Verein Kreisliga C & Kreisoberliga Hanau

Kreisoberliga Hanau - unsere 1. Mann-
schaft
Zum Rückrundenauftakt zeigten unsere 
Jungs beim Tabellenvierten SpVgg. Lan-
genselbold eine sehr gute Leistung, sowohl 
kämpferisch als auch über weite Strecken 
spielerisch. Einmal mehr geriet man aber 
durch Unkonzentriertheiten auf die Ver-
liererstraße. Ein direkt verwandelter Frei-
stoß in der 60. und ein Foulelfmeter in der 
63. Minute brachten die Heimmannschaft 
in Führung, ein Konter sorgte dann nach 
81 Minuten für den Endstand.
Für die Zukunft muss es das Team schaf-
fen, aus den sich ergebenen eigenen 
Chancen Tore  zu generieren und mög-
lichst über 90 Minuten konzentriert bei der 
Sache zu sein.

Kreisliga - C Hanau - unsere SG Eichen/
Heldenbergen II
Gleich zum Rückrundenstart musste man 
zum Spitzenspiel beim noch ungeschlage-
nen Tabellenführer SpVgg. Langenselbold 
II antreten. Leider verschlief man total die 
Anfangsphase und lag dadurch bereits 
nach 15 Minuten mit 0:3 im Rückstand. 
Ohne diesen Katastrophenstart wäre si-
cherlich mehr drin gewesen, als die letzt-
lich doch recht deutlich 3:6 Niederlage, bei 
der Ryoji Toriumi alle drei Tore.

Gegen die SpVgg Roßdorf konnten unsere 
Jungs beim 1:1 erneut kämpferisch über-
zeugen. Spielerisch war es auf dem Hart-
platz sehr schwierig für beide Teams. Den 
KSV-Treffer erzielte Marten Oehl in der 
30. Minute mit einem Foulelfmeter. Kurios, 
dass sich beide Teams am kommenden 
Mittwoch um 20:30 Uhr auf dem Kunstra-
senplatz in Oberissigheim zum Nachhol-
spiel aus der Vorrunde bereits wieder tref-
fen.
Die Zweite Mannschaft (SG Eichen/Hel-
denbergen II) gewann gegen die DJK Ein-
tracht Steinheim II mit 8:1.

Niederlage im Nachholspiel
Beim Nachholspiel gegen die SpVgg Roß-
dorf gab es für unsere Jungs eine enttäu-
schende 1:5 Niederlage. Nach dem 1:1 am 
Sonntag hatten wir alle, ob Spieler oder 
Anhang, mehr erwartet. Aber letztlich kann 
man immer wieder das Gleiche feststellen: 
Die eigenen Chancen werden nicht genutzt 
und dem Gegner macht man das Tores-
chießen zu einfach. Das KSV-Tor erzielte 
Chrissie Pollak zum zwischenzeitlichen 
1:4.
KSV siegt 4:3 in Hanau
Bei Hanau 93 II konnte der KSV mit 4:3 
endlich wieder einmal drei Punkte ein-
fahren. Das mit drei Hessenligaspielern 
verstärkte Hanauer Team machte zwar je 
länger das Spiel dauerte viel Druck, aber 
diesmal hielt man diesem Stand. Und in ei-
ner hochdramatischen Schlussphase hatte 
man endlich auch mal das Spielglück auf 
seiner Seite: 90. Minute Elfmeter für Ha-
nau zum 3:3 92. Minute Elfmeter für Hanau 
verschossen 94. Minute 4:3 Siegtor für den 
KSV Die KSV - Tore erzielten Nico Leich-
ner, Christoph Pollak, Marten Oehl und 
Maximilian Stoll Freude auch bei unserer 
SG Eichen/Heldenbergen II über den 3:2 
Erfolg im Spitzenspiel dritter gegen vierter 
bei der TSG Niederdorfelden II. Hier erziel-
ten Giuseppe Saba, Elias Rzymnski und 
Simone Melogno die Tore.
Leider konnten unsere Jungs gegen den 
Tabellennachbarn TSG Niederissigheim 
ihre Tabellensituation nicht wie erhofft 
verbessern. Man hatte zwar die besseren 
Chancen, gab aber einen 1:0 Vorsprung 
(Tor: Maximilian Stoll) durch Unachtsam-
keiten in der Nachspielzeit der ersten Halb-
zeit und direkt nach Wiederanpfiff aus der 
Hand.
Mit dem gleichen Ergebnis, allerdings zu 
unseren Gunsten, bezwang unsere SG 
Eichen/Heldenbergen den SV Wolfgang II 
mit 2:1, und festigte damit den dritten Ta-
bellenplatz. Ein Eigentor und Simone Me-
longo sorgten hier für die Tore.
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__________________________________________Der Verein Skiausflug

Der SKI-Ausflug des KSV muss etwas 
ganz Besonderes sein. Würden sich sonst 
jedes Jahr Ende Januar / Anfang Februar 
wieder ca. 30 Personen, meistens „Wieder-
holungstäter“, in der Nacht von Mittwoch 
auf Donnerstag treffen, sich in einen Bus 
setzen und in die Alpen fahren? Das macht 
man nur, wenn die vergangenen Jahre ge-
zeigt haben, dass hier jeder seinen Spaß 
hat, viel gelacht und gesungen wird und 
man einfach mal mit guten Freunden den 
Alltag für 3-4 Tage hinter sich lassen kann. 
Nebenbei treibt man auch noch Sport in 
der freien Natur und verlangt in vielen Be-
reich seinem Körper alles ab. Sterzing war 
mittlerweile schon zum fünften Mal Ziel des 
KSV, allerdings ging es in diesem Jahr zum 
ersten Mal ins Hotel Mondschein. Ronald 
Raab hatte wieder ein gutes Händchen bei 
der Auswahl dieses Hotels und obwohl wir 
nicht alle im Haupthaus untergebracht wa-
ren, haben wir uns sehr wohl gefühlt. Ne-
ben den obengenannten „Wiederholungs-
tätern“ waren auch in diesem Jahr wieder 
einige „Neue“ dabei, die teilweise bereits 
im Bus integriert waren und in den nächs-
ten Tagen dann zu echten Freunden wur-
den. Wenn es passt, dann passt es eben 
und es werden Fremde zu Freunden und 
„Neue“ am liebsten zu „Wiederholungstä-
tern“.  Das SKI-Gebiet Ratschings-Jaufen 
ist einfach ideal für uns. Es ist auch für 
Nicht-SKI-Fahrer möglich sich zum Mittag-
essen mit den SKI-Fahrern zu treffen und 
beim Aprés-SKI feiern ohnehin alle zusam-
men im Schirm an der Talstation der Gon-
delbahn. Das SKI-Gebiet selbst ist trotz 
seiner Weitläufigkeit überschaubar groß, 
sodass man sich, ob man will oder nicht, 
immer mal wieder trifft und sich auch neue 
Gruppen bilden können. Wenn man dann 
noch strahlenden Sonnenschein und gute 
Schneeverhältnisse hat, schlägt das Herz 
eines jeden SKI-Fahrers höher. Auch in 
diesem Jahr durfte natürlich die Gesellig-
keit nicht zu kurz kommen und gemäß dem 
Slogan 

„The same procedure as every year!” aus 
dem Film “Dinner for One” feierten alle zu-
sammen ab 16 Uhr beim Aprés-SKI.
Manche fuhren mit dem letzten SKI-Bus 
nach Hause, andere wiederum organisier-
ten sich ein Taxi. Jeder und jede wie es 
gefällt und solange Körper und Geist mit-
spielen. Wer nach dem Abendessen dann 
immer noch fit war, traf sich in der hotelei-
genen Mendocino-Bar zum Absacker und 
ließ den Abend gemütlich ausklingen.
Leider gab es in diesem Jahr einen klei-
nen Wermutstropfen: Ronald Raab, nicht 
nur Organisator dieser Reise, sondern 
auch unser Busfahrer, stürzte am zweiten 
Tag unglücklich und zog sich eine sehr 
schmerzhafte Zerrung im Adduktorenbe-
reich zu. Kurzzeitig kamen Zweifel auf, ob 
er uns am Sonntag wieder gut mit dem Bus 
nach Hause bringen kann. Als er am nächs-
ten Tag wieder am Frühstückstisch saß 
und am Abend auch wieder beim Aprés-
SKI dabei war, waren wir alle sehr froh und 
erleichtert. Am Sonntag ging es dann nach 
dem Frühstück wieder nach Hause. Die 
Busfahrt wurde genutzt, um Erinnerungen 
der vergangenen Jahre wieder aufzufri-
schen und natürlich auch die Planungen 
fürs kommende Jahr aufzunehmen. 

Ronald hat mit dem Hotel Mondschein 
bereits den Termin vorab festgezurrt. Im 
nächsten Jahr geht es voraussichtlich vom 
6. bis 9. Februar wieder nach Sterzing. Den 
Termin also am besten im Kalender bereits 
eintragen und natürlich auch ordentlich 
Werbung machen. Je mehr Mitfahrer wir 
aktivieren können umso kleiner wird der 
Anteil aller an den Buskosten und umso 
größer wird das Vergnügen und der Spaß. 

Kommt also alle gut übers Jahr damit wir 
uns 2025 in alter Frische und bei bester 
Gesundheit wiedersehen. 

           Wolfgang Dörr
 



WIR FREUEN UNS AUF SIE!
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Friedberger Str. 91–95 · 0 61 87/20 11-0Friedberger Str. 91–95 · 0 61 87/20 11-0

WIR FREUEN UNS AUF SIE!
Ein Besuch lohnt 

sich immer

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

im Autohaus Staaf!

WIR FREUEN UNS AUF SIE!



Der Verein

Das Jahr 2024 ist nun schon ein paar 
Wochen alt. Die Gymnastikabteilung 
hat ihre Jahreshauptversammlung 
abgehalten – ganz unspektakulär, da 
ohne Wahlen. Das Interesse war – lei-
der wie immer – sehr dürftig. Interes-
siert es tatsächlich so wenige Mitglie-
der, was in unserem Verein passiert? 
Will niemand wissen, wie und warum 
sich unser Angebot von Zeit zu Zeit 
ändert? Gilt das Motto „Hauptsache 
meine Kinder sind betreut“? 
Schon lange ist bekannt, dass – nicht 
nur in unserem Verein – die Verant-
wortung und die Aufgaben immer auf 
denselben Schultern lasten. 
Und diese Schultern werden auch äl-
ter… Wo bleiben die Mitglieder zwi-
schen 25 und 50 Jahren, die sich en-
gagieren? Lieblingsausrede ist „ich 
habe keine Zeit dafür“. 
Würden sich mehrere Personen fin-
den, die Verantwortung übernehmen 
wollen, Ideen einbringen und so den 
Verein zukunftsfähig weiterführen, 
hätte der/die einzelne auch nicht eine 
Mammutaufgabe zu erfüllen. 

Ja, auch ich weiß, dass Vereinsfüh-
rung nicht immer leicht ist – allein der 
Gesetzgeber legt so manche Hürde 
in den Weg. Aber ohne euch geht es 
eben nicht!
Um bei der nächten Jahreshauptver-
sammlung positiver in die Zukunft zu 
blicken, muss sich in den kommenden 
Monaten etwas ändern. Dazu müssen 
wir zusammenarbeiten. Unsere Abtei-
lungen treffen sich möglichst einmal im 
Quartal, um euch über mögliche Auf-
gaben zu informieren. Gerne könnt ihr 
einmal teilnehmen.
Eine weitere Möglichkeit, um den Ver-
ein zukunftsfähig zu machen, sind 
Abeitskreise. Euch fällt etwas auf, was 
man verbessern kann? Ihr seid der 
Meinung, etwas fehlt im Verein? Dann 
setzt euch zusammen und erstellt ei-
nen groben Projektplan und stellt  uns 
diesen anschließend vor, sodass wir 
gemeinsam an der Zukunft arbeiten 
können.
Wir freuen uns über positiven Input 
und hoffen künftig mit einem motivier-
ten und größeren Team den Verein vo-
ranzubringen.

Gymnastikabteilung: Neue Herrausvorderung in 2024



Werben auch

Sie 
mit dem

KSV Eichen

Infos unter:
post@ksv-eichen.de
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Der Verein Vatertagsfest



Öff nungszeiten:
Montag - Freitag: 08:30 Uhr - 19:00 Uhr
 Samstag: 08:30 Uhr - 16:00 Uhr

Gehrener Ring 3 · 61130 Nidderau
Tel. 06187/935383 · Fax 06187/935379

www.apotheke-nidderau.de

Markus Menzel
Oberdorfweg 11 ■ 61130 Nidderau

Tel. 06187- 922292 ■ Fax 06187- 922291
Mobil 0163- 5946180

Hooke-Menzel@t-online.de
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Der Verein

Wir wünschen alles Gute
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Der KSV Eichen
wünscht

frohe Weihnachten
und ein gesundes 
und erfolgreiches

Jahre 2015

KSV-SchaukastenKSV-SchaukastenKSV-Schaukasten

KONTAKTE
1. Vorsitzender: Oliver Schneider , oliver.schneider@ksv-eichen.de

2. Vorsitzender: Kai Gerhardt, post@ksv-eichen.de
Finanzvorstand: Gerd Reifschneider, 0177 5 84 94 03, post@ksv-eichen.de

Spielausschuss Fussball Senioren: Jan Faulstich, post@ksv-eichen.de
Jugendleiter: Lion Jakob 0162 9160623, post@ksv-eichen.de

Leiterin Abteilung Gymnastik: Gabriele Roß, 06187 / 24 38 6, gaby.ross@ksv-eichen.de
Leiter Abteilung Volleyball: Alexander Göllner, 06187 / 25 31 2, alexander.göllner@ksv-eichen.de

 Sportheimleitung: Uwe Pfannmüller, post@ksv-eichen.de
Öffentlichkeitsarbeit: redaktion@ksv-eichen.de

www.ksv-eichen-1945.de • www.facebook.com/ksveichen

Vatertagsfest
am 09.Mai auf dem 

Waldsportplatz in Eichen


